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BIAJ-Kurzmitteilung (alle Zahlen unter Vorbehalt) 

Arbeitsmarkt im Juni 2015 (Ländervergleich): 

5,086 Millionen "Arbeitslosengeld-Empfänger/innen" (SGB III und SGB II)1

4,418 Millionen Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen – 6.000 (0,1%) mehr als im Juni 2014 2

2,711 Millionen registrierte Arbeitslose – 122.000 (4,3%) weniger als im Juni 2014 

Veränderungsraten (registrierte Arbeitslose) in den Ländern (Juni 2014 – Juni 2015): 

Männer und Frauen: –9,0% in Mecklenburg-Vorpommern bis +0,7% in Bremen 

Frauen –8,4% in Mecklenburg-Vorpommern bis -0,3% in Bremen (Bund: -4,8%) 

Männer: -9,5% in Mecklenburg-Vorpommern bis +1,5% in Bremen (Bund: -3,9%) 

 unter 25 Jahre: -21,0% in Brandenburg bis -3,9% in Bremen (Bund: -7,5%) 

71,1% der Arbeitslosen sind im Rechtskreis SGB II (Hartz IV) registriert (Juni 2014: 69,3%)

Im Juni 2015 wurden von der Statistik der BA insgesamt 2,711 Millionen Arbeitslose registriert, 

122.000 bzw. 4,3% weniger als im Juni 2014. Von den 2,711 Millionen Arbeitslosen waren 782.000 

(28,9%) im Rechtskreis SGB III (bei den 156 Arbeitsagenturen!) und 1,929 Millionen (71,1%) im 

Rechtskreis SGB II (bei den 408 Jobcentern!) registriert. (vgl. dazu auch Tabelle 2, Seite 7, mit den 

entsprechenden Länderdaten) Als Arbeitsuchende waren im Juni 2015 insgesamt 4,844 Millionen

Frauen und Männer registriert, 141.000 (2,8%) weniger als im Juni 2014. Die von der Statistik der BA 

ermittelte „Unterbeschäftigung ohne Kurzarbeit“ betrug im Juni 2015 3,569 Millionen, 177.000 

(4,7%) weniger als im Juni 2014. 

Nach vorläufigen, hochgerechneten Daten hatten im Juni 2015 759.000 (arbeitslose und nicht arbeits-

lose) Frauen und Männer Anspruch auf das beitragsfinanzierte Arbeitslosengeld (SGB III) und 4,418 

Millionen Anspruch auf Arbeitslosengeld II. Bereinigt um die Zahl der etwa 91.000 sog. Aufstocker/ 

Parallelbezieher (Bezug von Arbeitslosengeld und Arbeitslosengeld II) hatten im Juni 2015 etwa 5,086 

Millionen erwerbsfähige Frauen und Männer Anspruch auf Arbeitslosengeld (SGB III) und/oder 

Arbeitslosengeld II, „54.000 Menschen weniger“ als ein Jahr zuvor. (vgl. BA-Monatsbericht, S. 21; 

BA-Monatsbericht 10/2014: Juni 2014: 5,140 Millionen) �

Ländervergleich (Juni 2014 – Juni 2015) 

- In Westdeutschland (zehn Länder) wurden 65.000 (3,2%) weniger Arbeitslose registriert als im 

Juni 2014, in Ostdeutschland 56.000 (7,1%) weniger. (vgl. Tabelle 1/Abbildung 1, S. 3; Rundungs-

differenz 1.000) 

- Die Veränderungsraten der registrierten Arbeitslosigkeit in den 16 Ländern (Juni 2014 – Juni 2015) 

reichen von –9,0% in Mecklenburg-Vorpommern (Rang 1) und –8,6% in Brandenburg bis -0,8% 

im Saarland (Rang 15) und +0,7% in Bremen (Rang 16; vgl. dazu Tab. 1). 

- Die Arbeitslosenquoten (bezogen auf alle ziv. Erwerbspersonen) reichen im Juni 2015 von 3,4% 

in Bayern bis 10,9% in Bremen. (Bund: 6,2%)
Fortsetzung auf Seite 2 von 10 

                                                           

1 SGB III und SGB II, bereinigt um die Zahl von rechnerisch etwa 91.000 Arbeitslosengeld-Empfänger/innen, die 

ergänzend Arbeitslosengeld II erhalten. Abweichungen durch Rundungsdifferenzen möglich. 
2  siehe Tabelle 3, Seite 8 (Juni 2015: von der Statistik der BA hochgerechnete Daten) 
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- 71,1% der registrierten Arbeitslosen sind im Rechtskreis SGB II (Hartz IV) registriert. (Juni 2014: 

69,3%) In den 16 Ländern reicht der Anteil der im Rechtskreis SGB II (bei den 408 Jobcentern) 

registrierten Arbeitslosen von 54,4% in Bayern und 59,5% in Baden-Württemberg bis 81,6% in 

Berlin und 82,8% in Bremen. (vgl. Tabelle 2/Abbildung 2, Seite 7) 

Die Zahl der im Rechtskreis SGB II (bei den Jobcentern und nicht bei den Arbeitsagenturen) 

registrierten Arbeitslosen sank im Vorjahresvergleich (Juni 2014 – Juni 2015) um 36.000 (1,8%) 

auf 1,929 Millionen. Die Veränderungsraten in den Ländern reichen von –6,0% in Mecklenburg-

Vorpommern bis +4,3% im Saarland. (vgl. Tabelle 3/Abbildung 2, Seite 8)  

- Im Juni 2015 hatten 4,418 Millionen Frauen und Männer im Alter von 15 bis 65 Jahre und vier 

Monate Anspruch auf Arbeitslosengeld II (erwerbsfähige Leistungsberechtigte), 6.000 (0,1%) 

mehr als im Juni 2014 (Altersgrenze 2014: 65 Jahre und drei Monate). Die (vorläufigen) Verände-

rungsraten in den Ländern reichen von –6,0% in Sachsen bis +4,4% in Bremen. Zum selben 

Zeitpunkt, im Juni 2015, waren 1,929 Millionen Frauen und Männer als Arbeitslose im Rechtskreis 

SGB II (bei den Jobcentern) registriert. Dies entspricht einer Quote von 43,7%. (Juni 2014: 44,5%) 

In den 16 Ländern reicht die Quote der arbeitslos registrierten Arbeitslosengeld II-Empfänge-

r/innen von 37,7% in Berlin bis 47,9% in Brandenburg. (vgl. Tabelle 3/Abbildung 3, Seite 8) �

Frauen (Tabelle 1a/Abbildung 1a, Seite 4)

-  Im Juni 2015 wurden in der Bundesrepublik Deutschland 4,8% (63.000) weniger arbeitslose 

Frauen registriert als im Juni 2014. (Veränderungsraten Frauen: Ostdeutschland –7,1%; 

Westdeutschland –3,9%). Zur Entwicklung der Veränderungsraten siehe Abbildung 5. (Seite 10) 

- Der Anteil der Frauen an der registrierten Arbeitslosigkeit in der Bundesrepublik Deutschland 

betrug im Juni 2015 46,0%. (Juni 2014: 46,2%) Der Anteil der Frauen reicht im Juni 2015 in den 

16 Ländern von 43,8% in Berlin bis 47,3% in Bayern. (Juni 2014: 43,6% in Mecklenburg-

Vorpommern bis 47,8% in Bayern und Baden-Württemberg) 

- Die Veränderungsraten (Vorjahresvergleich) der Zahl der registrierten arbeitslosen Frauen in den 

Ländern reichen von –8,4% in Mecklenburg-Vorpommern bis -0,3% in Bremen.  

- Die Arbeitslosenquoten (bez. auf alle weiblichen ziv. Erwerbspersonen) reichen im Juni 2015 

von 3,4% in Bayern bis 10,3% in Bremen. (Bund: 6,0%) �

Männer (Tabelle 1b/Abbildung 1b, Seite 5)

- Im Juni 2015 wurden in der Bundesrepublik Deutschland 3,9% (59.000) weniger arbeitslose 

Männer registriert als im Juni 2014. (Veränderungsraten Männer: Ostdeutschland –7,0%; West-

deutschland -2,6%) (vergleiche dazu auch die Abbildung 5, Seite 10) 

- Die Veränderungsraten (Vorjahresvergleich) der Zahl der registrierten arbeitslosen Männer in den 

Ländern reichen von –9,5% in Mecklenburg-Vorpommern (Rang 1) bis +1,5% in Bremen 

(Rang 16) (vergleiche dazu auch die Abbildung 1b, Seite 5) 

- Die Arbeitslosenquoten (bezogen auf alle männlichen ziv. Erwerbspersonen) reichen im Juni 

2015 von 3,3% in Bayern bis 11,4% in Bremen. (Bund: 6,3%) �

Arbeitslose unter 25 Jahre (Tabelle 1c/Abbildung 1c, Seite 6)

- Im Juni 2015 wurden 7,5% (18.000) weniger junge Arbeitslose (unter 25 Jahre) registriert als 

ein Jahr zuvor. Die Veränderungsraten der Zahl der Arbeitslosen im Alter von unter 25 Jahren 

reichen von –21,0% in Brandenburg bis -3,9% in Bremen. ��

Vergleich zum Vormonat: Die registrierte Arbeitslosigkeit ist im Juni 2015 im Vergleich zum Vor-

monat (genauer: von Mitte Mai bis Mitte Juni 2015) um 51.000 gesunken. Der absolute Rückgang 

entsprach im Juni 2014 in etwa dem Rückgang im Juni der Jahre 2014, 2012 und 2009. Und er fiel 

deutlich geringer aus als im Juni der Jahre 2013, 2011, 2010 und der Jahre 2003 bis 2008. Zur 

Entwicklung der registrierten Arbeitslosigkeit im Juni vgl. Abbildung 4 (Seite 9). Im Juni 2015 wurden

4,844 Millionen Arbeitsuchende registriert, 20.000 weniger als im Vormonat Mai. �  

Fortsetzung (Tabellen und Abbildungen) auf Seite 3 von 10 



Tabelle 1

Arbeitslose insgesamt insgesamt

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 06/2015

Land         Arbeitslose (insgesamt) Veränderung Alo-quote***

Juni 2014 Juni 2015 absolut in v.H. Juni 2015

1 Mecklenburg-Vorpommern  87.370 79.507 -7.863 -9,0% 9,6   13

2 Brandenburg  120.253 109.860 -10.393 -8,6% 8,3   12

3 Sachsen-Anhalt  122.486 113.442 -9.044 -7,4% 9,8   15

4 Sachsen  180.150 166.968 -13.182 -7,3% 7,9   14

5 Thüringen  87.297 81.039 -6.258 -7,2% 7,0   16

6 Niedersachsen  260.840 246.598 -14.242 -5,5% 5,9   3

7 Berlin  201.190 191.613 -9.577 -4,8% 10,5   11

8 Hessen  182.154 174.263 -7.891 -4,3% 5,3   6

9 Schleswig-Holstein  97.372 93.262 -4.110 -4,2% 6,2   1

10 Bayern  249.112 238.822 -10.290 -4,1% 3,4   9

11 Rheinland-Pfalz  112.852 108.971 -3.881 -3,4% 5,0   7

12 Baden-Württemberg  224.544 219.002 -5.542 -2,5% 3,7   8

13 Nordrhein-Westfalen  760.804 742.552 -18.252 -2,4% 7,9   5

14 Hamburg  73.019 71.967 -1.052 -1,4% 7,3   2

15 Saarland  36.316 36.038 -278 -0,8% 7,0   10

16 Bremen  37.021 37.283 +262 +0,7% 10,9   4

Westdeutschland*  2.034.034 1.968.758 -65.276 -3,2% 5,6   

5 ostdeutsche Länder*  597.556 550.816 -46.740 -7,8% .

Ostdeutschland **  798.746 742.429 -56.317 -7,1% 8,8   

Bundesrepublik Deutschland  2.832.780 2.711.187 -121.593 -4,3% 6,2   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0615
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Arbeitslose in den 16 Ländern: Veränderung

Juni 2014 - Juni 2015
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Tabelle 1a

Arbeitslose Frauen Frauen

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 06/2015

Land         Arbeitslose (Frauen) Veränderung Alo-quote***

Juni 2014 Juni 2015 absolut in v.H. Juni 2015

1 Mecklenburg-Vorpommern  38.132 34.945 -3.187 -8,4% 8,8   13

2 Brandenburg  54.541 50.077 -4.464 -8,2% 7,9   12

3 Thüringen  41.478 38.204 -3.274 -7,9% 7,1   16

4 Sachsen  83.541 77.295 -6.246 -7,5% 7,7   14

5 Sachsen-Anhalt  57.257 53.073 -4.184 -7,3% 9,7   15

6 Niedersachsen  121.677 114.121 -7.556 -6,2% 5,8   3

7 Schleswig-Holstein  43.935 41.622 -2.313 -5,3% 5,7   1

8 Bayern  119.116 112.986 -6.130 -5,1% 3,4   9

9 Berlin  88.220 83.868 -4.352 -4,9% 9,6   11

10 Hessen  85.490 81.575 -3.915 -4,6% 5,3   6

11 Rheinland-Pfalz  52.692 50.660 -2.032 -3,9% 5,0   7

12 Baden-Württemberg  107.224 103.435 -3.789 -3,5% 3,7   8

13 Nordrhein-Westfalen  350.488 340.430 -10.058 -2,9% 7,8   5

14 Saarland  16.779 16.313 -466 -2,8% 6,8   10

15 Hamburg  32.869 32.351 -518 -1,6% 6,8   2

16 Bremen  16.651 16.602 -49 -0,3% 10,3   4

Westdeutschland*  946.921 910.095 -36.826 -3,9% 5,5   

5 ostdeutsche Länder*  274.949 253.594 -21.355 -7,8% .

Ostdeutschland **  363.169 337.462 -25.707 -7,1% 8,4   

Bundesrepublik Deutschland  1.310.090 1.247.557 -62.533 -4,8% 6,0   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0615
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© Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ)

Arbeitslose Frauen in den 16 Ländern: Veränderung

Juni 2014 - Juni 2015
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Tabelle 1b

Arbeitslose Männer Männer

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 06/2015

Land         Arbeitslose (Männer) Veränderung Alo-quote***

Juni 2014 Juni 2015 absolut in v.H. Juni 2015

1 Mecklenburg-Vorpommern 49.238 44.562 -4.676 -9,5% 10,4   13

2 Brandenburg 65.712 59.783 -5.929 -9,0% 8,6   12

3 Sachsen-Anhalt 65.229 60.369 -4.860 -7,5% 9,8   15

4 Sachsen 96.609 89.673 -6.936 -7,2% 8,0   14

5 Thüringen 45.819 42.835 -2.984 -6,5% 7,0   16

6 Niedersachsen 139.163 132.477 -6.686 -4,8% 5,9   3

7 Berlin 112.970 107.745 -5.225 -4,6% 11,3   11

8 Hessen 96.664 92.688 -3.976 -4,1% 5,4   6

9 Schleswig-Holstein 53.437 51.640 -1.797 -3,4% 6,6   1

10 Bayern 129.996 125.836 -4.160 -3,2% 3,3   9

11 Rheinland-Pfalz 60.160 58.311 -1.849 -3,1% 5,1   7

12 Nordrhein-Westfalen 410.316 402.122 -8.194 -2,0% 8,1   5

13 Baden-Württemberg 117.320 115.567 -1.753 -1,5% 3,7   8

14 Hamburg 40.150 39.616 -534 -1,3% 7,8   2

15 Saarland 19.537 19.725 +188 +1,0% 7,2   10

16 Bremen 20.370 20.681 +311 +1,5% 11,4   4

Westdeutschland* 1.087.113 1.058.663 -28.450 -2,6% 5,6   

5 ostdeutsche Länder* 322.607 297.222 -25.385 -7,9% .

Ostdeutschland ** 435.577 404.967 -30.610 -7,0% 9,2   

Bundesrepublik Deutschland 1.522.690 1.463.630 -59.060 -3,9% 6,3   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0615
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Arbeitslose Männer in den 16 Ländern: Veränderung

Juni 2014 - Juni 2015
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Tabelle 1c

Arbeitslose im Alter von unter 25 Jahren unter 25

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 06/2015

Land        Arbeitslose (unter 25) Veränderung Alo-quote***

Juni 2014 Juni 2015 absolut in v.H. Juni 2015

1 Brandenburg  8.223 6.496 -1.727 -21,0% 7,4   12

2 Mecklenburg-Vorpommern  6.828 5.724 -1.104 -16,2% 9,0   13

3 Sachsen  12.366 10.448 -1.918 -15,5% 6,5   14

4 Sachsen-Anhalt  8.718 7.686 -1.032 -11,8% 9,0   15

5 Thüringen  5.720 5.071 -649 -11,3% 6,1   16

6 Berlin  16.311 14.554 -1.757 -10,8% 9,8   11

7 Hessen  16.340 15.024 -1.316 -8,1% 4,6   6

8 Saarland  3.207 2.979 -228 -7,1% 5,4   10

9 Niedersachsen  23.754 22.161 -1.593 -6,7% 4,8   3

10 Rheinland-Pfalz  11.126 10.406 -720 -6,5% 4,2   7

11 Schleswig-Holstein  9.801 9.215 -586 -6,0% 5,6   1

12 Hamburg  5.202 4.903 -299 -5,7% 5,2   2

13 Nordrhein-Westfalen  69.138 66.064 -3.074 -4,4% 6,6   5

14 Bayern  21.400 20.470 -930 -4,3% 2,5   9

15 Baden-Württemberg  16.875 16.181 -694 -4,1% 2,3   8

16 Bremen  3.335 3.204 -131 -3,9% 8,9   4

Westdeutschland*  180.178 170.607 -9.571 -5,3% 4,4   

5 ostdeutsche Länder*  41.855 35.425 -6.430 -15,4% .

Ostdeutschland **  58.166 49.979 -8.187 -14,1% 8,0   

Bundesrepublik Deutschland  238.344 220.586 -17.758 -7,5% 4,9   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0615
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Arbeitslose unter 25 Jahre in den 16 Ländern:

Veränderung Juni 2014 - Juni 2015

alo0615t
Seite 6 (von 10)

Abb. 1c



Tabelle 2

Registrierte Arbeitslose nach Rechtskreisen (SGB III und SGB II) insgesamt

(sortiert nach Anteil des Rechtskreises SGB II im Juni 2015 in v.H.; aufsteigend) 06/2015

Land Registrierte Arbeitslose im Juni 2014 Registrierte Arbeitslose im Juni 2015

 davon:   davon:

SGB III SGB III

1 Bayern  249.112 118.427 130.685 52,5% 238.822 108.941 129.881 54,4% 1

2 Baden-Württemberg  224.544 94.705 129.839 57,8% 219.002 88.659 130.343 59,5% 1

3 Rheinland-Pfalz  112.852 41.572 71.280 63,2% 108.971 38.000 70.971 65,1% 1

4 Hessen  182.154 59.995 122.159 67,1% 174.263 53.064 121.199 69,5% 1

5 Thüringen  87.297 28.917 58.380 66,9% 81.039 24.521 56.518 69,7% 1

6 Niedersachsen  260.840 79.399 181.441 69,6% 246.598 71.704 174.894 70,9% 1

7 Hamburg  73.019 22.039 50.980 69,8% 71.967 20.475 51.492 71,5% 1

8 Schleswig-Holstein  97.372 28.389 68.983 70,8% 93.262 26.222 67.040 71,9% 1

9 Saarland  36.316 10.625 25.691 70,7% 36.038 9.239 26.799 74,4% 1

10 Nordrhein-Westfalen  760.804 200.544 560.260 73,6% 742.552 186.589 555.963 74,9% 1

11 Sachsen  180.150 48.736 131.414 72,9% 166.968 41.158 125.810 75,3% 1

12 Mecklenburg-Vorpommern  87.370 23.495 63.875 73,1% 79.507 19.457 60.050 75,5% 1

13 Brandenburg  120.253 32.695 87.558 72,8% 109.860 26.376 83.484 76,0% 1

14 Sachsen-Anhalt  122.486 31.142 91.344 74,6% 113.442 26.337 87.105 76,8% 1

15 Berlin  201.190 40.966 160.224 79,6% 191.613 35.284 156.329 81,6% 1

16 Bremen  37.021 6.870 30.151 81,4% 37.283 6.399 30.884 82,8% 1
1

Westdeutschland*  2.034.034 662.565 1.371.469 67,4% 1.968.758 609.292 1.359.466 69,1% 

5 ostdeutsche Länder*  597.556 164.985 432.571 72,4% 550.816 137.849 412.967 75,0% 

Ostdeutschland **  798.746 205.951 592.795 74,2% 742.429 173.133 569.296 76,7% 

Bundesrepublik Deutschland  2.832.780 868.516 1.964.264 69,3% 2.711.187 782.425 1.928.762 71,1% 

Anm.: ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0615
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Tabelle 3

Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen und Arbeitslose im Rechtskreis SGB II insgesamt

(sortiert nach Rate der arbeitslos registrierten Alg II-Empfänger/innen in v.H.; aufsteigend) 06/2015

Juni 2014 Juni 2015

Land
Alg II-
Empf.

Alo
SGB II

1 Berlin  415.284 160.224 38,6%  414.933 156.329 37,7%  -0,1% -2,4% # 11

2 Hamburg  130.919 50.980 38,9%  135.198 51.492 38,1%  +3,3% +1,0% 2 2

3 Hessen  289.790 122.159 42,2%  295.322 121.199 41,0%  +1,9% -0,8% 6 6

4 Baden-Württemberg  305.711 129.839 42,5%  313.708 130.343 41,5%  +2,6% +0,4% 8 8

5 Bayern  301.324 130.685 43,4%  308.549 129.881 42,1%  +2,4% -0,6% 9 9

6 Schleswig-Holstein  156.621 68.983 44,0%  159.208 67.040 42,1%  +1,7% -2,8% 1 1

7 Niedersachsen  412.915 181.441 43,9%  412.015 174.894 42,4%  -0,2% -3,6% 3 3

8 Bremen  67.271 30.151 44,8%  70.201 30.884 44,0%  +4,4% +2,4% 4 4

9 Rheinland-Pfalz  157.339 71.280 45,3%  160.661 70.971 44,2%  +2,1% -0,4% 7 7

10 Sachsen-Anhalt  208.378 91.344 43,8%  196.982 87.105 44,2%  -5,5% -4,6% # 15

11 Thüringen  132.127 58.380 44,2%  125.631 56.518 45,0%  -4,9% -3,2% # 16

12 Mecklenburg-Vorpommern  139.969 63.875 45,6%  132.485 60.050 45,3%  -5,3% -6,0% # 13

13 Sachsen  294.161 131.414 44,7%  276.484 125.810 45,5%  -6,0% -4,3% # 14

14 Saarland  56.745 25.691 45,3%  58.625 26.799 45,7%  +3,3% +4,3% # 10

15 Nordrhein-Westfalen  1.159.076 560.260 48,3%  1.184.211 555.963 46,9%  +2,2% -0,8% 5 5

16 Brandenburg  184.648 87.558 47,4%  174.172 83.484 47,9%  -5,7% -4,7% # 12

Westdeutschland*  3.037.711 1.371.469 45,1%  3.097.699 1.359.466 43,9%  +2,0% -0,9% 

5 ostdeutsche Länder*  959.283 432.571 45,1%  905.753 412.967 45,6%  -5,6% -4,5% 

Ostdeutschland **  1.374.567 592.795 43,1%  1.320.686 569.296 43,1%  -3,9% -4,0% 

Bundesrepublik Deutschland  4.412.278 1.964.264 44,5%  4.418.385 1.928.762 43,7%  +0,1% -1,8% 

Anm.: ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

(1) revidierte Daten (Alg II) nach einer Wartezeit von drei Monaten

(2) von der Statistik der BA auf eine Wartezeit von drei Monaten hochgerechnete Daten (Alg II)

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0615
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*    Änderung der Begriffsbestimmung "Arbeitslose" in § 16 SGB III. Abs. 2 (neu) lautet: "Teilnehmer an Maßnahmen der aktiven Arbeitsmarktpolitik gelten als nicht arbeitslos."
**   am 01. Januar 2005 trat das SGB II in Kraft
***  ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit (BA) (ab 2007: neu berechnete Arbeitslosenzahlen); eigene Berechnungen (BIAJ)
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